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H i n w e i s z e t t e l  
 

Anfrage/Anregung 

 

aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 24. November 2015 

 

Name: Weßling, Detlef Datum: 24.11.2015 

Mitglied des: Haupt- und Finanzausschusses  

Sachverhalt: 

Herr Weßling teilt mit, dass das Land Nordrhein-Westfalen den Kommunen für den 
Breitbandausbau Gelder zur Verfügung stelle. Es gebe in Rheine immer noch Stadttei-
le, in denen die Breitbandversorgung nicht ausreichend sei.   

Herr Weßling, bittet die Verwaltung beim Land Nordrhein-Westfalen anzufragen, ob 
für Rheine eine Förderung möglich sei. 

 

 

S t a d t   R h e i n e Rheine, 25. November 2015 

 Der Bürgermeister 

   - FB 7- 

 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

 
Fachbereich 5 

über VV I 
 

im Hause 

mit der Bitte um  

- unverzügliche weitere Veranlassung bzw. Bearbeitung und  

- urschriftliche Mitteilung an den Fachbereich 7 über das Veranlasste bis zum 9.12.2015  

übersandt 

Sollte dem/der Unterzeichner(in) bis zum o. g. Termin bzw. bis montags vor der nächsten Sit-

zung keine Rückantwort vorliegen, wird in dem entsprechenden Gremium berichtet, dass sei-

tens des Fachbereiches keine Stellungnahme abgegeben wurde. 

Im Auftrag 

 
gez. Seebeck



S t a d t   R h e i n e Rheine, 13.01.2016 

 Der Bürgermeister 

   -FBC 5-  

 

Von der Verwaltung auszufüllen! 

 

 
Fachbereich7 
 

im Hause 

 

Stellungnahme 

 Umseitige Anfrage/Anregung wurde erledigt durch 

 telefonische Mitteilung an Antragsteller(in) 

 schriftliche Nachricht an Antragsteller(in) – siehe Anlage 

 Eine unverzügliche Erledigung ist nicht möglich, weil … 
(weiteres beabsichtigtes Verfahren) 

      

 

 

 

 

 

 

 Antragsteller(in) wurde schriftlich/telefonisch in diesem Sinne informiert. Die Stel-

lungnahme wird so schnell wie möglich nachgereicht. 

 Eine schriftliche Stellungnahme wird bis spätestens montags vor der nächsten Sitzung 

der Schriftführerin/dem Schriftführer für den mündlichen Bericht in der Sitzung zuge-

stellt. 

 Der Einladung zur Sitzung soll folgende Stellungnahme beigefügt werden: 

Der Breitbandausbau in Rheine ist in jüngster Vergangenheit umfassend seitens der 

Stadtwerke Rheine in Kooperation mit der EWE Tel GbmH (regionale Marke von Os-

natel) vornehmlich links der Ems und der Deutschen Telekom (vornehmlich rechts der 

Ems) vorangetrieben worden. Lt. dem Breitbandatlas liegt der Ausbaustand mit einer 

Anschlussqualität > 16 Mbit/s bei 82 % und > 50 Mbit/s bei 72 % (Stand 09.12.2015). 

 

Um weitere mögliche Wirtschaftlichkeitslücken in Randbereichen zu schließen, können 

Mittel aus dem Bundesförderprogramm „Förderung zur Unterstützung des Breitband-

ausbaus in der BRD“ und Landesmittel aus der „Breitbandversorgung ländlicher Räu-

me“ oder anderen verschiedenen Fördertöpfen co-finanziert werden. Die der Wirt-

schaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft Steinfurt mbH (WEST)vorliegende 

Außenbereichs-Studie und die Ergebnisse der Markterkundung für den Kreis Steinfurt 

werden demnächst dem FB Planen und Bauen für Rheine vorgestellt.  
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